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Brandschutzmaßnahmen am Paul-Spiegel-Berufskolleg Dorsten 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kreistag stimmt der Entwurfsplanung für die 

brandschutztechnischen Maßnahmen zu 
(Sanierungsbeschluss) und stellt die für die Ausführung in 
den Jahren 2017 und 2018 erforderlichen Mittel in Höhe 
von insgesamt 1.650.000 € inkl. der Honorarkosten für die 
Fachplaner zur Verfügung. 

 
 
Darstellung des Sachverhaltes:  
Im Zuge von bereits ausgeführten Baumaßnahmen am Paul-Spiegel-Berufskolleg 
Dorsten ist ein Brandschutzkonzept erstellt worden. Im Rahmen der Erstellung einer 
Projektskizze für den Gesamtstandort wurden brandschutzgutachterliche 
Stellungnahmen für die einzelnen Gebäude durchgeführt und offensichtliche 
Auffälligkeiten in den Objekten bzw. abweichende oder noch nicht umgesetzte 
Brandschutzmaßnahmen bewertet. 
 
Konkret ergeben sich hieraus im Wesentlichen folgende Maßnahmen in den 
Gebäuden: 
 

 Erneuerung bzw. Neuerstellung von Brandschutztüren in den Fluren und 
Treppenhäusern 

 Entfernung von Brandlasten in den Fluren und Treppenhäusern 

 Entfernung und Erneuerung der Leitungsanlagen Elektro aus den Fluren, bzw. 
Einbau von qualifizierten Abhangdecken 

 Verkleidung von Stahlstützen 

 Brandschutztechnisches Verschließen von Deckendurchbrüchen 

 Nebenarbeiten zu den vorgenannten Arbeiten 



 
Für die Sicherstellung des jeweiligen Gebäudebetriebes wurden im Rahmen der 
Entwurfsplanung (Kreistagsbeschluss vom 25.02.2015) die unabweisbaren 
Maßnahmen konkretisiert und zu sinnvollen Abläufen inkl. der Nebenarbeiten 
zusammengefasst (Anlage 1). 
Unter Berücksichtigung des Schulbetriebes sollen die Ausführungen in 2017 und 
2018 erfolgen. Entsprechende Haushaltsmittel sind für die Jahre 2017 und 2018 
berücksichtigt. 


